für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plaugengaffe No. 385: 


NO. 184. „Dienſtag, den 10. Auguſt. 1847, 


| Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 8. und 9. Auguſt 1847. s 


Hert Negociant Dandin aus St. Malo, Hert Dr. med. Reicher aus Me⸗ 
mel, Herr Profeſſor Patzig nebſt Fröul. Tochter aus Greifswald, die Herren Kauf⸗ 
leute Weſtphal und Neußel aus Berlin, Lichtenhain aus Königsberg, Dreſſe nebſt 
Frau Gemahlin aus Memel, die Herren Gutsbeſitzer v. Milizewski nebſt Frau Ge⸗ 
mahlin aus Zalahren, v. Koß aus Lauenburg, Eichholz aus Bromberg, die Herren 
Particuliers v. Kalkreuth und v. Eppen aus Berlin, v. Bruſen aus Marienwerder, 
Herr Kaufmann Auberle aus Stettin, log. im Engl. Haufe. Die Herren Ritter⸗ 

tabefitzer Gref v. Lehndorff, Ercellenz, aus Stelnort, Oerthling aus Garthewtz, 
5 Beichel aus Terpen, E. Kobling aus Plutwinne, log. im Hotel de Berlin. Nerr 
Doctor Zander, die Herren Kaufleute Meyer aus Königsberg, Becker aus Magde⸗ 
burg, Grätz aus Poſen, Herr Rittergutsbeſitzer v. Bülow nebſt Gattin und Herrn 
Sohn a. Oſſeken, Hr. Oekon. Sich 4. Talwien, log. im Hotel du Nord. Die Herter 
Gutsbeſ. Kühl n. Fr. Gemahl. a. Köskeim, Bruhns nebſt Frau Gemahl. aus Car⸗ 
thaus, Pohlman nebſt Familie aus Riknau, Simnad nebſt Familie aus Jungfer, 
Lietz und Münſterberg, beide nebſt Famlille und Fränl. Jacobſen aus Fürſtenau, 
Hein aus Gniſchau, Herr Kaufmann Rubos kin aus Plock, Herr Sattler meiſter 
Straube aus Schneidemühl, Herr Schulamts⸗Candidat Bochert aus Wotzlaff, Frl. 
Ilian aus Petersburg, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Guts beſitzer Körner 
aus Schöneck, Gachmos aus Rowen, Redecker aus Marienburg, die Herren Kauf⸗ 
leute Gildemeiſtrr aus Lauenburg, Melkentin aus Bernent, Kohlie aus Lauenburg, 
Herr Adminiſtrator Reikowski aus Strippo, die Herren Fabrikanten Fielk nebſt 
Frau Schwägeein aus Berent, Kerslinski aus Berlin, Herr Patticulier 
Schleuſing, Herr Actuar Siegloff, Herr Oekonom Blend a. Lauenburg, Herr Büegermſtr. 
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Geſchke aus Neuſtadt, log. in den drei Mohren. Die Herren Kaufleute Hausmann 
aus Neuſalz, Wangemann aus Berlin, Fürſtenberg aus Neuſtadt, Herr Ritterguts⸗ 
beſitzer Benke n. Frau Gemahlin fa Luboczyn, Herr Predigtamts⸗Candidat Scheder 
aus Coſen, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer v. Weißker aus Sem⸗ 
lin, E. Wunderlich aus Koſelitzki, Heir Oekouom Speiſer aus Wernersdorf, die 
Herren Kaufleute Borchardt aus Neuſtadt, Flindt aus Marienburg, Mad. Küpke 
nebft Familie aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Herr Maler Jacobi 
aus Thorn, Frau Oberſt⸗Lieutenaut v. Blankenſteiu nebſt Geſellſchafterin aus Pots⸗ 
dam, Frau Docter Wiebe und Fräul. Sackmann aus Königsberg, log. im Hotel de 
Petersburg. N 
ö Betanuntmabung. 
1. Der hieſige Kaufmann Abraham Faſt und deſſen jetzige Ehefrau Marie 
Mathilde geborene Faſt, haben vor Eingehung ihrer Ehe, durch einen am 12. Juli c. 
vor dem Patrimonial⸗Gericht des franzöſich⸗evangeliſchen Eoufiftorit zu Königsberg 
errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
: Danzig, den 20. Juli 1847. 
Köuigl. Land» und Stadtgericht. 
VF RT ISS ENTE NT. 
2. Die Lieferung von ungefähr 170 Klaftern Fichten⸗ und von ungefähr 24 
Klaftern Büchen⸗Brennholz zu Communalzwecken, im Winter 1847, fol in einem 
m: den 20. Anguft.c., Vorm. 10 Uhr, 
‚auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schoͤnbeck anſtehenden Lieitations⸗ 
Termin an den Mindeſtfordernden ausgeboten werden. ü 
2 Danzig, den 2. Auguft 1847. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
b Ent bindungen. 2 
3. Die am 3. Auguſt um 1 Uhr Mittags erfolgte glückliche Entbindung feiner 
lieben Frau Amalie, geb. Sommerling, von einem gefunden Knaben beehrt ſich ſtatt 
beſonderer Meldung ganz ergebenſt anzuzeigen C. A. Andreas. 
4 Die heute früh 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
von einem geſunden Knaben zeige ich Freunden und Bekaunten hiedurch ergebenſt an. 
i Danzig, den 9. Auguſt 1817. E. W. Reichmann. 
5. Heute früh wurde meine Frau von einem geſunden und ſtarken Knaben 
glücklich entbunden. 
Dauzig, den 9. Auguſt 1847. a J. Fromm. 
rbb n eg. 
6. Die Verlobung meiner Tochter C. Emilie mit dem Herrn D. Rob. Brandt. 
beehre ich mich ergebenſt auzuzeigen. : C. Louiſe Röll, Wwe. 
ü Todes fälle. i 
7. Das heute früh 5 Uhr, an ihrem 30ſten Geburtstage, erfolgte Ableben un⸗ 
erer Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter — der Wittwe Catharina Moheit, geb., 
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Reefke — beehren wir uns Verwandten und Freunden, ſtatt beſonderer Meldung, ganz 


e uſt anzuzeigen. a 
Neu⸗Zielun bei Lautenburg, d. 5. Auguſt 1847. Die hier Hinterbliebenen: 
. 955 Louiſe Beutler, geb. Mohelt! .. f 
Johanna Moheit Tochter. 
a Zoll⸗Einnehmer Beutler, Schwiegerſohn. 
Friedrich Beutler, Enkel, f 
8.9 Den heute früh um 925 Uhr erfolgten fanften Tod meiner geliebten Gattin 
und unſerer guten Mutter 5 f 5 
Frau Sara Berentz, geb. Hamm, 
im 61ſten Lebensjahre an Entkräftung zeigen hiemit ergebenſt an 
Danzig, den 8. Auguſt 1847. Anton Berentz nebſt Kinder. 


N — — teren 
5 L Ie kat iſche Anzeigen. 


9. Bei B. Kabus, in Danzig, Langgaſſe, das zweite Haus v. d. Beut⸗ 
lergaſſe, ging ſo eben ein: a 


Der letzte Koͤnig von Polen. Geſchichtliehe Erzählung von 
Eduard v. Schaden. 1 Rthl. 15 Sgr. : 3 
10. Fuͤr das iſraelitiſche Publikum wichtig! 
Das Geſetz über die Berhältniffe der Juden vom 23. Juli 1847], 
abgedruckt aus der Allgem. preußiſchen Zeitung, iſt in der Gerhar d'ſchen Buch⸗ 
handlung für 27 Sgr. zu haben. \ 
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11. Mein Coufimanden⸗Unterricht ſoll Montag den 16. d. M. 
wieder anfangen. Helſchläger. 
12. Bei Auguſt Troſien in der Peterſiliengaſſe 1481. find für alt zu haben: 3 


Bde. Möfflerd Gewächskunde, Altena 1827, 4 sl; Weber's terminologiſch⸗oͤkono⸗ 
miſches Lerikon u. Idioticon, Lelpzig 1829, 1 rtl. 10 fgr.; Thibaut, Grundriß der 
Mathematik, Göttingen 1822, 25 fgr.; Doberelder, Anfangsgründe der Chemie und 
Stöchiometrie, Jena 1826, 25 ſgr.; Ballenſtädt, die Unwelt, Quedlinburg und Leip⸗ 
zig 1813, 15 gr.; der iſolirte Staat in Beziehung auf Landwirthſchaft, v. Thünen, 
Hamburg 1826, 25 gr. Alle in Pappe mit Titel gebunden, gut erhalten. 

13. Vorräthig in der Antiquariats Buchh. v. Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000.: 
Naturgeſchichte d. 3 Reiche von Biſchoff, Blum, Bronn ꝛc., 14 Bde. u. Kupfer⸗ 
atlas, vollſt. Hlbldr. geb. w. neu f. 12 rtl.; Nagel, Kriegs⸗Ereigniſſe 8.1813 — 15 
m. Kpf. 1 rtl.; Mrongovius, poln.⸗deutſch. u. deutſch.⸗poln. Fer. 2 Bde. 4. Lwbd. 
5 til; Engelbrunn, Briefe üb. d. Geſang 15 fgr.: Houwald, d. Bild ꝛc. 12 Sgr. 
14. Beſtellungen auf Kemnader Torf werden angenommen bei Herrn J. C. v. 
Steen, Holzmarkt No. 1337. bei Herrn Hoppe & Kraatz, Langgaſſe No. 527. und 
bei Herrn C. H. Bulcke, Langgarten No. 220. BE 

15. Ein junger Mann wuͤnſcht als Mitbewohner einzuz. Zu ar * 991. 
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Ain üeutzunulnsanuununnun . 
3 16. Da ich mich u zahlreichen Abſatzes zu erftenen hatte, 1 ; 
A ich meine geehrten Kunden darauf aufmerkſam, daß mein Gold⸗Waaren. La- 1 
3 ger im Engl. Haufe Zimmer Mo. 40. nar noch bis Mittwoch, den 11. d. 
z M. und nicht länger geöffnet bleibt. 

Um noch mit dem letzten Vorrath zu räumen, ſollen die noch vorhan⸗ 
denen Broches, Colliers und Ohrringe zu noch bedeutend billigeren 
3 Preiſen, wie bisher, verkauft werden; bitte daher Ein hochgeſchätztes Publi⸗ 
u kum um einen zahlreichen Beſuch. M. Huſchfeld. 
3 ]]¹s 
17. Als Teſtaments⸗Executor des verſtorbenen Medicinal⸗Aſſeſſors Fried. Dav. 
Lichtenberg fordere ich diejenigen, welche Forderungen an ſeinen Nachlaß haben 
auf, ſich bei mir binnen 4 Wochen zu melden, und ihre Anſprüche nachzuweiſen, 
diejenigen welche fällige Zahlungen an den Nachlaß zu machen haben, erfache ich, 
ſolche binnen gleicher Friſt au mich zu leiſteu. N 

Danzig, den 7. Nuguſt 1847. 
N Der Juſtizrath Zacharias. 


16. F. W. Bolle aus Berlin 


empfiehlt Einem geehrten Publikum zu dieſem Dominik ſein Lager von Herren⸗ 
arderobe⸗Artileln, als die beliebten patentirten donble shlipse und ſonſt alle nur 
möglichen Gattungen Schlipſe n. Cravatten auf Patent: u. Federeinlagen, letztere 
ſehr leicht u. bequemer wie Tücher, auch ohne Schleifen zur Uniform in Seiden⸗ 
u. Wollenſtoffen, Shawls ſchwarz u. bunt, feidene wie auch feine Batiſt⸗Sommer⸗ 
Halstücher echt zum Waſchen, Weftenftoffe in Sammet, Seide, Caſimir u. Wolle, 
ſehr fhöne Gummi⸗Hoſenträger, feine Chemiſetts u. Kragen, Trico⸗Hoſen ꝛc., wie 
auch alle Gattung Handſchuhe in Glacee weiß und conlenrt, waſchlederne, worunter 
eine Partie Damen⸗Handſchuhe zu 5, 74% u. 10 Sgr. verkauft werden ſoll. 
Der Stand iſt in den Langenbuden, vom Hohenthore rechts die erſte. 


x 
Kann 


19. Ein Handlungsdiener aus dem Materialfach findet ſofort ein Unterkommen. 
Adreſſen unter Litt Z. A, werden im Jutelligenz⸗Comtoir erbeten. 
20. Eine gut erhaltene engliſche Stubenuhr wird zu kaufen gewünſcht. Adreſſen 


unter Litt. I. G. werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 

21. Wegen Umbau einer Orgel bin ich auf 3 Wochen verreiſt, wenn id) irgend 
ab kann ſo komme ich auf einige Tage in der Zwiſchenzeit nach Danzig. Schukicht. 
22. Eine ſehr geüdte Putzmacherin wird außerhalb geſucht. Zu erfragen im pol⸗ 
niſchen König am Fiſchmarkte. 

23. Mittagseſſen außer Hauſe 2 und 3 fgr. a Portion am Hausthor 1871. 
2A. Es empfiehlt ſich Unterzeichneter mit dem Schiffe „die kleine Mathilde,“ wel: 
ches Güter über See nach Königsberg, Tilſit, Inſterburg, Memel, Elbing u. Braunss 
berg für den billigſten Preis: Königsberg pro C 4 fgr., Tilſit dito 5, Inſterburg 
dito 6, Memel dito 7, Elbing d. 4, Braunsherg dito 5 und geht ab Freitag, d. 13. 
Auguſt. Zu erfragen Brodbänkenthor 686. E A. Groß. 
25. Ein Oeconom ſucht zum 1. Oktober ein Unterkommen als Wirthſchafter. Nä⸗ 
heren Nachweis ertheilt das Königl. Intelligenz⸗Comtolr. f 
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260. Jur Ache ch e und Nußbarkeit fir 


9 2 erren, welche ſich lbſt raſiren, erlaube ich mir die er⸗ 
gebenſte Anzeige zu machen, daß neben meinen ſelbſt fabricirten, ſo beliebten 
3 chemiſchen Stteichriemen für Raſirmeſſer, nunmehr noch eine neue Art hoͤchſt 
zweckmäßiger chemiſcher Streichriemen incl. Mineral ⸗A bzieher angefertigt werd. 
Dieſer, aus verſchiedenen mineraliſchen Subſtanzen künſttich zuſammenge⸗ € 
ſetzte einfache Mineral⸗Abzieher hat die vorzügliche Eigenſchaft, daß dick⸗ 
ſchneidig und feinſchartig gewordene Raſirmeſſer mit leichter Mühe und in we⸗ 
nigen Minuten nach der Gebrauchsanweiſung in erwünſchten Zuſtande zu ſetzen 
find. Man überzeuge ſich und urtheile! 
a Der Preis eines ſolchen Streichriemens iſt auf 1 Thlr. 5 Sgr., für ſepa⸗ 
tate Mineral⸗Abzieher ohne Riemen auf 20 Sgr. feſtgeſetzt. Auch die bisherigen 
3 Streichriemen ſind während des Jahrmarkts in der Handlung des Herrn E. M. 
Auftrih aus Paris und Berlin, Langgaſſe No. 375., parterre, zu haben. . 
Aecht engliſche Raſirmeſſer, a 10 25 Sgr., empfiehlt beſtens . 


J. P. Goldſchmidt aus Berlin. 
> OR de 
7. Zeachtenswerkh. 

Der Beſitzer eines ſich gut rentirenden Geſchäfts in einer frequenten Handels⸗ 
ſtadt ſucht, um dem Geſchäfte mehr Aufſchwung zu geben, einen activen Theilnehmer 
mit 2000 rtl. bagrer Einlage. Reflectirende belieben ihre Adreſſen unter G. K. 37. 
Thorn franco einzuſenden. 5 
28. Eine Köchin die ſchon der Küche eines Gaſthofes ſelbſiſtändig vorgeſtanden, 
vorzulegen verſteht, überhaupt mit der Kochkunst durchgehends vertraut iſt, findet von 
Michael d. J. ab unter guten Bedingungen ein Unterkommen. Wo? fagt die Er⸗ 
pedition des Dampfboots. i fe N 

a 0 8 Zum operiren der Hühneraugen, der eingewachſenen Nägel und 
W. W Fortſchaffung der harten Haut empfehle ich mich hiemit ae 
merke, daß die von mir vorzunehmenden Operationen ganz ſchmerzlos unternommen 
werden. Auguſte Dreyling, wohnhaft hehe Seigen 1185. 

30. Ein anſtändig, jung. Mädchen das ſchon längere Zeit Kindern den erſten Unter- 
richt ertheilt hat, in der Wirthſchaft behülflich ſein, auch da ſie im Putzmachen ge⸗ 
übt, eine Stelle in einem Putzgeſchäft übernehm. möchte, wünſcht ein baldiges Un⸗ 
terkommen. Adreſſen unter Litt. N. N. erb. man Heil. Geiſtgaſſe 487. im Laden. 

31.7 Elne gold. Tuchnadel iſt in meinem Laden gefunden u. kaun o. Eigenthü⸗ 
mer in Empfang genommen werden. W. A. Sauio, Holzmarkt No. 133. 
32. Ein böswilliger Menſch hat ein ehrenrühriges Gericht, im Betreff mei⸗ 
ner Perſon, im Publikum verbreitet. Wer mir denſelben nachweiſen, fo daß ich ihn 
gerichtlich zur Strafe ziehen kann, ſoll eine Belohnung von 5 Rthir. erhalten. 

f Se C. Liedke, Gutsbeſitzer auf Pannenhoff. 

33. 200 Thlr. werden auf Wechſel u. mehrfache Sicherheit geſucht und Adreſſen 

unter II. G. im Intelligenz⸗Comtofr erbeten, 


2 
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Die große Rönigl, niedertändiſche 


Menagerie 
Fi des Herrn Anton van Aken, jetzt im Bells des Thierbänbigers 
AR Herrn Kreutzberg, iſt jeden Tag von Morgens 9 bis Abends 8 
U Uhr zu ſehen. Die Vorſtellung in der ſich der Thierbändiger in 
die Käfige der Thiere begiebt u. die Haupt⸗Fütterungen finden um 4 u. 7 Uhr ſtatt. 
Pieiſe der Plätze: erfter Platz 74 ſgr., zweiter Platz 5 ſgr, dritter Platz 24 fgr. 
E 5 Hö chſtintereſſantl! 
Unterzeichneter hat die Ehre, einem geehrteu Publicum erg ebenſt 
anzuzeigen, daß er mit einer Anzahl höchſt fehenswerther Na- 


e zeigen die Ehre haben wird. 
Ein Elephant, welcher von einer Kuh geboren worden iſt. 
Ein lebendiger ſpaniſcher Hammel mit 6 Beinen und doppeltem Organ. 
Ein abgerichteter türkiſcher Schafbock, 4 Jahre alt. 
Ein aſtrachaniſcher Schafbock, bedeckt halb mit Wolle und halb mit Haaren u. 
mit 4 Hörnern. 
Ein Kalb mit einem Löwenkopf nebſt Dromedar. 9 
Der Schauplatz iſt auf dem Holzmarkt und von früh 8 Uhr bis Abends 
8 Uhr geöffnet. Aufenthalt bis den 16. d. M 
Eintrittspreis: Erſter Rang 5 ſgr., zweiter 25 2 for. 6 pf. 


. 2 e rnhardt. 

POOIEIOOSTIMIIMIIIOE SOOSSCIMOIIOIISE 
© 56. Da das am 6. d. M. angekündigte große Kunſt⸗ Feuer⸗ 8 
2 werk um Konzert m Karmannſchen Garten auf 
8 Langgarten durch zu ſtarkes Regenwetter verhindert wurde, wird daſ⸗ 
8 ſelbe heute, Dienſtag den 10. Auguſt, ſtattfinden. 3 

E0O990O9900980.00909500990:5590 90608829009 305 
37. Zinglershoͤhe. 

Heute, Dienſtag den 10. Auguſt, große Kunſtvorſtellung aus der ägyptiſchen 
Zauberei v. d. Magler L. Neuwald. Anfang 5 Uhr. Zur Unterhaltung v. 4 Uhr 
ab Konzert; Entree nach Belleben. Um zahlreichen Beſuch bittet F. Deſchner. 
a Heute Dienſtag Konzert im Milchpeter. enn 
wie gewöhnlich. a 
39. Seebad Weſterplatte. 

Heure Dienſtag, den 10. und Donnerſtag den 12. Auguſt Konzert der Geſchwiſtet 


Fiſcher. Aufang 4 Uhr Nachmittags a Krüger. 
4 Ein geſitt. Mädch. d. i. Weißnähen geübt if w. Beſchäft. Tobiasg. 1569. 


turſeltenheiten hier angekommen iſt und dieſe Gegenſtaude zu 
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. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin, Don⸗ 
nerſtag d. 12. d. M. Näheres Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schudbart. 


42. Ein ſchwarzſeidener Regenſchirm mit weißem Knopfe und gels ausgelegten 
Stock iſt am 8. d. M., zwiſchen 9 und 10 Uhr M., von Laugefuhr bis Zoppot ver 
loren und nach eingezogener Nachricht von einem Lohnfuhrmann gefunden“ Der Ab: 


geber erhält 1 Rthſr. Belohnung im Deutſchen Hauſe zu Danzig. 

22. Ein tüchtiger Gehilfe fürs Material- Geſchaͤft 
findet entweder gleich oder vom 1. October ab eine 
dauernde Anſtellung bei Hoppe & Kraatz. 


44. Eine in Silber gefaßte Brille mit dunkelgrün ledernem Futteral iſt verloren 
gegangen. Der Finder wird erſucht, dieſelbe gegen angemeſſene Belohnung Jopen⸗ 
gaſſe No. 560., 1 Tr. h., abzugeben. 
45. N Fuhrleute, welche geneigt ſind, 10 Meilen von hier Ladung aufzula⸗ 

den und ſelbige hieher zu fahren, erfahren das Nähere in den Mik 
tagſtunden von 1 bis 3 Uhr in der Frauen aſſe No. 897, f 
46. Ein Saal iſt 3. Damm 1416. erhaͤltniß halber unter vortheilhafter Be⸗ 
dingung an einzelne Herren zu vermiethen. 
. 2 EEE 

8 Be were 


m 
47. Poggenpfuhl No. 155. find 5 neue der, Zimmer nebſt Zubehör im 
Ganzen auch getheilt an ruhige Einwohner zu vermiethen 2 
48. Eine freundliche Stube nebſt Kab. u. Küche iſt zu vm. 4. Damm 1531. 
49. Fleiſchergaſſe 152. find Stuben mit Meubeln zu bermiethen. 
50. 2. Damm 1277. ſind 2 Zimm. m. a. o. Meubl. a. einz. Herrn zu verm. 
98 Fleiſchergaſſe No. 80. hint. alten Lazareth ſind 4 Zimmer mit allen Be⸗ 
guemlichkeiten, zuſammen oder auch getheilt zu vermiethen. 
5 Heil. Geiſtgaſſe 963, ift 1 gewölbter Keller zu vermiethen. 
53. Hintergaſſe iſt eine Oberwohnung zu vermielhen. Nachricht Heil. Geiſtgaſſe 
No. 756., eine Treppe hoch. 1 
54. Ju der Thalmühle ſind für die Badezeit Zimmer billig zu vermiethen. 
55. Cingetretener Umſtände wegen iſt die Wobhngelegenheit, Neugarten No. 527., 
beſtehend aus 5 decorirten Zimmern, Kabinet, Küchen, Keller, Boden, Holzſtall und 
freien Eintritt in den Garten, an ruhige Bewohner zum 1. October, im Ganzen auch 
getheilt, zu vermiethen. Die Bedingungen erfährt man am hohen Thor No. 476, 
m der Walkmühle. i 
56. Eine Wohnung von 2 Stuben, Kabinet u. Eintritt in den Garten ift ſofort 
oder zu Michaeli an ruhige Einwohner zu vermiethen im Stift 560. 
57: Holzgaſſe No. 30. {ft eine Wohnung von 4 — 5 Stuben mit u. ohne 
Stall wegen Verſetzung des Miethers ſofort oder zu Michaeli zu vermiethen. 
58. Das Haus Beutlergaſſe 614. von 4 Stuben, Küche, Kammer und Boden, 
2 größere Zimm. i. d. Belle⸗Etage, e. Geſchäfts lokal, e. Stall f. 4 Pf. ſ. Langg. 515. z. v. 
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Hl. Geiſtg. 933. ſind Stuben mit allem Zubehör zu vermiethen. 
a ee N 


6 Ein Lager Byjouterie⸗Waaren, Prätioſen, gol⸗ 
dener und ſilberner Schmuck⸗ und Toilette-Sachen in den neueſten u. geſchmackvoll⸗ 
Ren Facons, zum Theil in Perlen, Granaten, Korallen u. Edelſteinen gefaßt, und 
eine hübſche Auswahl gewährend, werde ich im Anctionslofale, Holzgaſſe No. 30. 
3 Mittwoch, den 11. Augnft c., 10 Uhr Vormittags, 

für Rechnung Auswärtiger öffentlich verfleigeru. Der Zweck iſt die Räumung des 
Lagers ſelbſt unter den ungünſtigſten Umfänden, weshalb der Verkauf bedeutend 

unter den Meß⸗ und Fabrikpreiſen geſchehen wird und dieſe Gelegenheit für wohlfei⸗ 
len Einkauf ſelbſt Wiederverkäufern empfohlen iſt. Die Aechtheit der Steine und 
der angegebene Metall⸗Gehalt werden garantirt. 
i J. T. Engelhard, Auctionator. 


N Auktion mit Heeringen. 
Mittwoch, den 11. Auguſt c., Vormittags um 

10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im Schoppen des Speichers 

„die tothe Mücke«, Brand- und Adebahrgaſſe, in der Nähe der Mattenbudner 


Brücke, durch öffentliche Auktion an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 
verkaufen: a . 


Eine Parthie gute Groß: und Klein⸗ Berger 
Heeringe in ſichtenen Gebinden — vom vor⸗ 
IDEEN Fange. Rottenburg & Görtz. 

— Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
62. A E ch ten alten Jamaika⸗Rum, feinſtes Aixer Speiſesl, Sardellen, 
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Motards Brillant⸗ und Stegrin⸗Lichte empfiehlt billigſt 
® F. ©. Kliewer, Zten Damm. 
63. Wir empfingen eine Partie besten englischen Roman-Cement in Com- 


mission, den wir zu billigem Preise empfehlen. 

Reessing & Rohde, Jopengasse No. 601. 
6% Eine Sendung der neueſten englifchen Sommer⸗ 
und Winterweſten erhielt fo eben und empfiehlt billigſt die Tuch, und Herren⸗Gar⸗ 
derobe⸗Handlung von C. L. Köhſh, Langgaſſe No. 532. 
65. Ein ganz verdeckter Hälbwagen mit Seitenfenſtern u. Reiſekoff,, 1 Zzwei⸗ 
ſitzige Kutſche, 1 Verdeckdroſchke u. 1 groß. Waarenkaſten ft. Holzg. a bill. z. v. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 
No. 184. Dienſtag, den 10. Auguſt 1847. 


* 


46. Sein vollſtaͤndiges Lager aller Arten Uhren, 
ſowie Uhrmacher⸗Fournituren und Werkzeuge em⸗ 
pfiehlt Ferd. Borowski, Langgaſſe M 402. 
7777 ͤ 
. Kron⸗ und Wandleuchter in echter Meſſing⸗S 
S Bronce, nach dem neueſten Geſchmack, empfiehlt & 
S zu billigen Preiſen E. Deplanque, 
S Wollwebergaſſe NE 1996. 
CCC 
ss. Um mit den noch vorräthigen Bordüren⸗ u. ital. 
Strohhuͤten gaͤnzlich zu räumen, verkaufe ich Er⸗ 
ſtere von 20 Sgr. an. A. Weinlig, 
Langgaſſe N 408. und unter den langen Buden 
Ecke des zweiten Einganges. 
os. Im Hotel du Nord ſteht eine faſt noch neue 
Vickoria⸗Chaiſe mit 2 tuͤchtigen gefunden Fuͤchſen 
und dazu gehoͤrigen ganz neuen Geſchirren ſofort 
z. Verk. Das Nähere zu erfragen bei Hrn. Detert. 


760. Wachsparchend zu Tiſch⸗ und Kommoden⸗Decken, fo wie auch Wachs taft 
zu Bademützen erhielt aufs neue und empfiehlt ſolche zu den billigſten Preiſen die 
Seide⸗ und Bandhandlung von J. v. Nieffen, Langgaſſe 526. 
71. Mit echtem Mafricher Sohlleder, Olanz⸗Stuhlrohr Cocusnüſſe, Buchs baum⸗ 
nad Pockholz, grauem, gelbem u. grünem Ocker, orangem Schellack, leichten Bimſtein, 
allen Sorten beiten weißen Wachs⸗, Palm⸗, Stearins und engl. Spermaceti⸗Lichten, eins 
yſiehlt ſich zu biuigen Preiſen Jantzen, Gerbergaſſe 63. 

IR; ' Ein alter Korbwagen iſt vorſt. Graben No. 170. zu verkaufen. N 


M. 
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73. Die Strickbaumwoll⸗ und Kurz⸗Waaren⸗Handlung in den Lan⸗ i 
genbuden (Eckbude am ten Seitendurchgange, vom Hohenthore kom⸗ W ) 
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mend rechts) empfiehlt alle Arten Strickbaumwolle, Nähbaumwolle und SS 
Strickwolle, ſowie auch eine hübſche Auswahl in Nippesſachen u. kur⸗ N 
zen Waaren, auch Erdgloben auf polirten Hoizgeſtellen in 3 Größen, 6 08 


IS 


öllg. 3 rtl, 9“ 43 ul, 13% 8 rtl., anf jedem Geſtell befindet ſich 2 
ein Compas. Er 
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74. Ein mahog. Sopha durchweg mit Springfed. iſt Fleiſcherg. 152. bill. z. v. 

CCCCCCCCCCCCCCCCCCC TIENITEREKR TEN RS 

75. Schlips double 5 

patentirt von S. Blumenthal in Berlin haben wir in Atlas, Gro sgrain X 

u. Taifet erhalten; auch ist unser Lager in Shawla, Oravatten, %& 
2% Halstüchern, Taschentücher n, Chemisetts, Halskragen 3% 
3% u. Manchetten auf das Reichhaltigste assortist. 38 
1 Preife fest und bis = 
N Neuestes Mode-Magazın 25 
= für 2 
5 Herren = 
ix von : — 
% William Bernstein & Comp, 2 
3 Laugenmarkt No. 424. 55 
EREEREREKTREREREREREKSHEREREIESEREHFEREKERERSREREREREKEREREKEREFERE N 


; Lock. all. Art f 49. u. Jasdliebh. = hab. Fraueng. 302. 
N, e re ee er 3 Mir e, t A, , N, u, 
NEN e TAEZEZRZEHN 
a, 77. Einige zu ſpät angekommene Kiſten mit Spielwaaren packten wir N 
& heute aus, wodurch die ſchon vergriffenen Gegenſtände, z. B polirte Flin⸗ Mag* 
I, ten a 2 far, Harmonika⸗Trompeten a 1, Lotto⸗Spieie a 24, große Ii 
* Zinnfsldaten a 6, Blechſäbel a 3. meſſingne Kinderklappern mit Harmo⸗ 7 
Ie, nica a 2, Gliederpuppen a 4, tyroler Frachtwagen pp. alle wieder er: Ju 
za ſetzt find. Die jetzt fehlenden verſchließbaren Nähkästchen a 10 u. 14 ſgr. ae 
ur treffen vor Ende dieſer Woche ein, die größer u. feinen find noch vor- I 
7 1 0 „ 2 ve 8 ee 7 
i, rer Nr tar NM har War ar N 
ere 2 s an Mr Ae 
NEN Nn 
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Sense ANR uinünnunanun nannten 
2 26 Zu Dominik ⸗Einkaͤufen 
empfiehlt engliſche bunte und weiße Porzellan⸗ und Steingut⸗Waaren, Theeſer⸗ 
vice, Porzellan⸗, Fayance⸗, Glaswaaren, emaillirte Kochgeſchirre, Heitz⸗, Koch & 
e und Bratöfen, meſſ. Heitz⸗, Röhr⸗, Roſtthüren, Ofenſlänber, Dfenvorfäge, Tiſch⸗ 
meſſer, lack. und bronc. Waaren, kurze Stahl⸗ u. Eiſenwaaren, Lampen u. andere 
2° in jeder Harshaltung braucht Gegenfänte in vorzuͤzlich. Qua⸗ 
2 litaͤt bei billigſten Preiſen . 
22 G. Renne, Longgaſſe No. 492., ſchräg gegenüber dem Rathhauſe. 
Ze annuum Azaleen 
79. Gute alte Ziegel, 1000 6 rtl., find Reitbahn bei Cum. be — 
20. Su Lartow bei Lauenburg find 100 Maſthammel verkäuflich. 
81. Sultan⸗Bonbons & 10 fgr. empfiehlt a 
iner N ( 0 pri 
vie Berliner Bonbons u. Chocoladen⸗Jabrik 
Wollwebergaſſe No. 1987. 
82. Vormittags 10 — 12 Uhr it unter den Speichern in der Krone, (Brand⸗ 
gaſſe) ſchönes geräuchertes Speck a 53 u. 6 ſgr., Rauchfleiſch A} u. 5 far. zu hab. 
83. Sandgrube 465. B. iſt ein guter weißer Ofen zu verkaufen. 
84. 1 birfen pol. Schreibſecretair und 1 Satz Betten if zu v. Häkergaſſe 1513. 
65. Auffallend billig. Chemiſetts v. f. Battiſt⸗Monſſ. a 4 fg., f. Baſtard 8 fg ‚ertra 12 
12 ſgr., Halskragen von f Battiſt Mouslin 2 fgr., ertra fein Baſtard 4 far. , Mans 
ſchetten a Paar f. Battiſt⸗Mouslin 2 far. ertra f. Baſtard 4 ſgr. Vorſt. Gr. 2030. 
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Immobllia oder unbewegliche Sachen. 
86. Nothwendiger Verkauf. 

Das den Bürger Cornelius Friedrich und Amalie Henriette Schaikſchen Cheleu⸗ 
ten zugehörige Grundſtäck auf dem Eimermacherhofe hieſelbſt No. 3. des Hyp.⸗Buchs 
und No. 1757. der Servisanlage in der großen Bädergaffe, abgeſchäg: auf 1360 
Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll a ; 

Ä am 10. Gehnten) November c., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubbaßtirt werden. 
a Königl. Lande und Stadt Gericht zn Danzig. 


Sachen zu verkaufen aufſerhald Danzig. 
| Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
87. Nothwendiger Verkauf. 8 
Der dem Schiffer Michael Anaczkowski zu Grandenz gehörende, hieſelbſt Ber 
findliche Oderkahn mit einer Tragfähigkeit von 20 Loſt, abgeſchätzt auf 713 til. 
3 ſgr., ſoll in nothwendiger Subhaftarien an ordentlicher Gerichtsſtelle in termino 
den 18. Auguſt 1847, Vormittags um 11 Uhr, 


* 


— 


n RNA 
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verkauft werden. 
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Zugleich werden zu dieſem Termine alle unbekannten Real⸗Prätendenten und 
Schiſſsgläubiger unter der Verwarnung vorgeladen, daß ſie bei ihrem Ausbleiben 
mit ihren Anſprüchen präcludirt werden würden. 

Elbing, den 29. Jun 1847, N 

Königliches Land und Stabt⸗Gericht. 


Edle tal Clita ton 
88. Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des hieſigen Kauf⸗ 
manns Iſaak Tieſſen eröffnet worden, ſo werden die unbekannten Gläubiger des⸗ 
ſelben hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſteus in dem auf 
den 9 (neunten) September c., V.⸗M. 10 Uhr, 
bor dem Herrn Ober-Landesgerichts-Aſſeſſor Ramaun angeſetzten Termin mit ihren 
Auſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem⸗ 
nächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Auſpruchs zu gewärtigen. 
5 Sollte einer oder der andere am perfünlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Criminalrath Skerle, Ju⸗ 
ſtizrath Groddeck und Juſtiz⸗Commiſſarius Täubert als Mandatarien in Vorſchlag 
und weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur 
Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. * f 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren für immer Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 11. Mai 1847. : ; 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
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